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BDKJ-Diözesanverband Köln

Beschluss des DA vom 30. April 2005

Einführung eines Anmeldeverfahrens für LJP-Maßnahmen
Der Diözesanausschuss befürwortet die Einführung eines Anmeldeverfahrens für die Abrechnung von Bildungs-, Schulungs- und Wochenendfreizeitmaßnahmen aus dem Landesjugendplan NRW durch das Trägerwerk des BDKJ.

Im Rahmen des Anmeldeverfahrens soll den Trägern entsprechender Maßnahmen eine verbindliche Förderzusage gemacht werden können.

Die Anmeldung erfolgt online, postalisch oder per Fax jeweils zu einem Stichtag für das nachfolgende „Trimester“. Die Diözesanstelle des BDKJ errechnet auf Basis der angemeldeten Maßnahmen den voraussichtlichen Gesamtbedarf an LJP-Förderung und kalkuliert davon ausgehend die konkreten Fördersätze pro Tag und TeilnehmerIn für die jeweilige Maßnahmeart. (Die Fördersätze müssen anschließend durch den Landesausschuss des BDKJ NRW e.V. beschlossen werden.) Alle nicht zum Stichtag angemeldeten Maßnahmen können nur gefördert werden, wenn entsprechend nicht verausgabte Mittel zur Verfügung stehen. Hierfür ist ein entsprechender „Puffer“ im Gesamtbudget einzurichten.
Das Verfahren wird mit dem III. Trimester 2005, d.h. für die Monate September bis Dezember eingeführt. Stichtag zur Anmeldung von Maßnahmen ist der 15. August 2005. Stichtag für die Maßnahmen im I. Trimester 2006 ist der 30. November, für Maßnahmen im II. Trimester der 31. März.
Mit Beschluss des DA über den

Diözesananhangs zu den KJP-Regelungen des BDKJ NRW e.V.

vom 16.10.2008
ist dieser Beschluss außer Kraft getreten!
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